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Andacht

Kraftquellen

Ein Sonntagnachmittag zu Hause 
auf der Couch mit einem Buch oder 
bei einem Spaziergang - und am 
nächsten Tag fühle ich mich wieder 
stärker. Oder wenn ich allein für 
mich singe, Lied für Lied, eine gan-
ze Stunde lang. Wenn ich bete, mal 
nicht nur so zwischendurch. Son-
dern mir ein bisschen Zeit nehme. 
Mir fallen viele Gelegenheiten ein.

Wo liegen Ihre Kraftquellen?

Wir brauchen sie dringend. Sonst 
sind wir irgendwann so erschöpft, dass wir innerlich 
wie erstarrt sind, uns nicht mehr freuen können, nicht 
mehr weinen können, nichts mehr empfinden, uns nur 
noch wegsehnen, weit weg. Wenn wir nur noch müde 
sind, todmüde.

Dem Propheten Elia erging es so. Er hatte sich total ver-
ausgabt, hatte alles gegeben, um den Anhängern des 
Götzen Baal zu zeigen, wer der wahre Gott ist. Und seine 
Mühen hatten sich gelohnt: Es hatte ein Riesenspektakel 
gegeben, in dem Gott sich gezeigt hat als der einzige 
lebendige Gott.

Doch nun, wo alles vorbei war, blieb die Erschöpfung, 
eine tiefe, tiefe Müdigkeit bis zur Todessehnsucht. Elia 

konnte nicht mehr. Zu allem Über-
fluss trachtete die Königin ihm nach 
dem Leben. Elia wollte nur noch ster-
ben. Er verkroch sich in der Wüste an 
einen einsamen Ort und schlief ein.

Da kam ein Engel und weckte ihn. 
Elia fand neben seinem Kopf gerö-
stetes Brot und einen Krug Wasser. 
Er aß und trank und schlief wieder 
ein. Der Engel kam ein zweites Mal: 
Steh auf, Elia, und iss. Du hast einen 
weiten Weg vor dir.

Schlafen, essen, schlafen, essen. So schöpfte Elia wieder 
Kraft und konnte sich auf den Weg machen. (1.Könige 
18.19)

Gott weiß, was wir brauchen, wenn wir ausruhen müs-
sen. Wir können uns an ihn wenden. Wer weiß, was 
er für uns bereit hält an „Speise“: Worte, die uns Kraft 
geben, die Nähe von Menschen oder die unerwartete 
Möglichkeit, einmal frei zu machen. 

In seiner Nähe können wir Kraft schöpfen wie Elia. Viel-
leicht hat er schon längst seinen Engel geschickt: Steh 
auf und iss!

Es grüßt herzlich Dorle Böttcher

Wohl den Menschen, die dich für 

ihre Stärke halten und von Her-

zen dir nachwandeln! Wenn sie 

durchs dürre Tal ziehen, wird es 

ihnen zum Quellgrund und Früh-

regen hüllt es in Segen. Sie ge-

hen von einer Kraft zur andern zu 

schauen den wahren Gott in Zion.
Psalm 84, 6-8
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Heilbrunnenquelle

Die Heilbrunnenquelle bei Windeck-Ohm-
bach blickt auf eine faszinierende Geschich-
te zurück, die bis ins späte 13. Jahrhundert 
reicht: Im Jahr 1295 wanderte das blinde 
Burgfräulein Mathilde, Tochter eines Raubrit-
ters von Burg Grenz (heute Dierdorf), auf dem 
Weg ins Kloster Herchen. Unterwegs rastete 
sie an einem Quellwasser 
nahe Ohmbach. Sie trank 
von der Quelle, benetzte 
ihre Augen – und erlangte 
ihr Sehvermögen zurück. 
Diese Wundergeschichte 
erfuhr die Äbtissin von 
Herchen, die daraufhin 
die Quelle einfassen und 
ein Kreuz errichten ließ. 

Die gefasste Quelle liegt 
idyllisch unterhalb von 
Ohmbach, in Richtung 
Igelshof, und mündet 
nach wenigen Metern 
in den sogenannten Heilbrunnensiefen, 
einen Zufluss zum Igelsbach, der wiede-
rum in die Sieg fließt. Um 2017 wurde der 
Platz liebevoll mit Bänken, einem Tisch 
und einem kleinen Pavillon ausgestattet 
– ideal als Rastplatz auf dem Natursteig 

© Heike Zolper

© Iris Prins-Klein

Sieg oder dem Wälderweg Windeck. 

Die Sage um Mathilde zog jahrhundertelang 
Pilger an, die Linderung oder Heilung suchten – 
besonders für Augenleiden. Auch heute berich-
ten Besucher von heilender Wirkung des Quell-
wassers – das Wasser ist nach modernen Tests 

übrigens keimfrei und 
unbedenklich trinkbar.1) 

Der Ort ist frei zugänglich, 
als idyllischer Zwischen-
stopp auf regionalen 
Wanderwegen etabliert 
und fest verankert in der 
örtlichen Kultur- und Ge-
schichtstradition. 

Die Heilbrunnenquelle 
in Windeck-Leuscheid 
ist weit mehr als nur ein 
Naturdenkmal. Sie ver-
knüpft mittelalterliche 

Sage mit moderner Naturnutzung – ein Ort der 
Ruhe, Heilkraft und regionalen Identität. Einst 
verheißen von einer Äbtissin, heute geschätzt 
von Wanderern – der Heilbrunnen ist ein zeit-
loses Stück Heimatgeschichte im Siegtal.2)

1), 2) ChatGPT + Windeck24.info
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Dorle Böttcher

Jubiläumskonfirmation
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39 Jubilare haben sich in diesem Jahr am 25. Mai in Leu-
scheid zusammengefunden, von der Silberkonfirmation 
bis zur Kronjuwelenkonfirmation, dem 75jährigen Jubi-
läum.

Die größte Gruppe war die der Gnadenkonfirmanden, 
die ihr 70jähriges Jubiläum gefeiert haben. Erstaunlich! 
Wir beobachten schon seit einigen Jahren, dass die äl-
teren Gruppen größer werden, während sich die Jün-
geren gar nicht mehr so selbstverständlich anmelden.
Umso mehr haben wir uns immerhin über drei Silber-
jubilare gefreut!

Auf den Urkunden für die Jubilare stand ein Vers aus 

dem 2. Petrusbrief, der uns beschäftigt hat: Gerechtig-
keit und Frieden, wie sehr wünschen wir uns das!

Wir sehnen uns danach, aber wir zweifeln auch: Wird 
Gott sein Versprechen tatsächlich einmal einlösen? Alles 
spricht dagegen, alles Sichtbare, aktuell Erlebte.

Die Bibel erzählt von einem neuen Himmel, einer neuen 
Erde, dem Reich Gottes. Jesus hat immerzu von diesem 
Reich gesprochen. Und er hat Menschen geheilt, um 
Zeichen zu setzen dieser neuen Welt. 

Als getaufte Christen, als Menschen, die zu Jesus gehö-
ren, haben wir jetzt schon unser himmlisches Zuhause 

70 
Jah

re
© Jörg  Andrees Grenter
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in dieser neuen Welt. Jesus hat uns einen Platz dort vor-
bereitet. 

Wir gehören zu ihm hier und für immer, durch den Tod 
hindurch. Das feiern wir bei einem Konfirmationsjubi-
läum.

Jesus sorgt für uns. So wie er für unser himmlisches Le-
ben sorgt, so sorgt er auch für unser irdisches, jeden 
Tag. Und wir können loslassen. Können uns sorgen und 
kümmern um andere Menschen in unserer Nähe, kön-
nen gelassen sein. 

Gott wird sein Versprechen erfüllen.

65 
Jah

re

75 Jahre

© Heike Zolper

© Jörg  Andrees Grenter © Jörg  Andrees Grenter
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Mario Gatzmanga

Förderung der Kinder und Jugendlichen

Durch zum Teil große Geldsummen in den letzten Wo-
chen konnten wichtige Bestandteile der Kinder- und 
Jugendarbeit in der Gemeinde unterstützt und auch 
längerfristig gesichert werden.

Nicht zum ersten Mal übergab die Frauen Union Win-
deck eine Spende an die Kirchengemeinde für die Konfir-
mandenarbeit bzw. –freizeit. 150 Euro aus dem Erlös aus 
den Einnahmen der CDU Kleiderstube flossen in diese 
wertvolle Arbeit. Pfarrerin Dorle Böttcher und Monika 
Hochhard nahmen die Spendensumme aus den Händen 
von Beate Schürger und Marites Fröhling, beide im Vor-
stand der Frauen Union tätig, freudig entgegen. Vielen 
Dank!

Aber auch der Spielplatz der Kirchengemeinde, für viele 
Kinder ein zentraler Anlaufpunkt im Ort, kann auf bes-
sere Zeiten blicken. Christian Schürger hatte mehrere 
Personen konkret angeschrieben und auf den zum Teil 
schlechten Zustand der Spielgeräte und deren dringende 
Reparaturnotwendigkeit oder gar Ersatz hingewiesen. 
In diesem Zusammenhang gab es zwei größere Geldbe-
träge vom Pflegedienst Papillon und der Kreissparkasse 
Köln. Hinzukommen mehrere weitere Spendenbeträge, 
so dass aktuell ca. 3.500 Euro für notwendige Repara-
turen oder den Neukauf von Geräten zur Verfügung ste-
hen. Dafür ebenfalls ein großes Dankeschön.

Sehr gerne können weitere Spenden getätigt werden. 

Wenden Sie sich bitte an das Gemeindebüro oder das 
Presbyterium, so dass die Spende Ihrem Wunsch ent-
sprechend verwendet werden kann. 

v.l. Marites Fröhling, Monika Hochhard, Dorle Böttcher & Beate Schürger
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aus der Gemeinde

Kraftquellen

Meine Kraftquelle, da musste ich erst mal etwas län-
ger drüber nachdenken. Was bedeutet dies für 

mich, Kraftquelle? 

Als erstes fallen einem natürlich die Familie und Freude 
ein, die immer für einen da sind wenn man sie braucht. 
Aber genauso ist es mein Sport, den ich wöchentlich ma-
che, wo man die Menschen trifft, die einen immer dabei 
begleiten und man sich über Neuigkeiten austauschen 
kann. Aber genauso finde ich es auch angenehm, wenn 
ich Zeit für mich alleine habe, zum Beispiel fürs Lesen. 

Es gibt bestimmt noch mehr Kraftquellen für mich, die 
mir trotz allem Nachdenken nicht eingefallen sind.
anonym

Ein Thema über das ich aus meinem langen Leben viel 
zu berichten hätte, wie Gott mir täglich Kraft und 

Hilfe im richtigen Augenblick schenkte.

Liebe Menschen haben mich begleitet, für mich gebetet 
und viel Kraft geschenkt. Alle Eure Sorgen werfet auf ihn, 
denn er sorget für Euch. Mein Leitspruch.

Die Liebe zur Musik,die Gemeinschaften seit frühester 
Jugend in Kirchenchören,der sonntägliche Gottesdienst 
und die Gemeinschaften. Freude und Kraft geben mir 

heute aber auch die Fernsehgottesdienste, die vielen 
wunderbaren Verse aus dem Gesangbuch. Volkschöre 
(in der Natur) erfreuen mich dabei besonders, sie ge-
ben mir Freude und Kraft, obwohl ich nicht mehr singen 
kann.

Meine Hoffnung und meine Freude, meine Stärke, mein 
Licht. Auf dich vertraue ich und fürchte mich nicht. Ich 
fühle mich im Hause dankbar geborgen und bitte täglich 
um Kraft für einen Tag.
anonym

Die Kraftquellen meines Lebens sind - neben Fami-
lie und Freunden - lange Spaziergänge mit meiner 

Tochter. Gerne höre ich dabei einen Podcast oder lau-
sche einfach der Natur. Ebenso tanke ich Kraft für den 
Alltag als frisch gebackene Mutter mit einem guten Kaf-
fee am frühen Morgen und sportlichen Aktivitäten. Kraft 
schöpfe ich außerdem aus netten Gesprächen mit lieben 
Menschen.
Luisa Hasselbach
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Liedtext

Leben aus der Quelle

♫♪

♪♪
♪

♪

[Refrain]

Leben aus der Quelle
Leben nur aus dir
Leben aus der Quelle des Lebens
Leben aus der Quelle
Leben nur aus dir
Leben aus der Quelle des Lebens

[Strophe 1]

Und du erforscht mich, veränderst mein Denken
Nur noch aus dir will ich leben, oh Herr
Und du erforscht mich, veränderst mein Denken
Nur noch aus dir will ich leben, oh Herr

[Refrain]

[Strophe 2]

Hilfst mir zu schweigen und auf dich zu warten
Nur noch aus dir will ich leben, oh Herr
Hilfst mir zu schweigen und auf dich zu warten
Nur noch aus dir will ich leben, oh Herr

[Refrain]

[Strophe 3]

Willst mich gebrauchen, als Salz für die Erde
Nur noch aus dir will ich leben, oh Herr
Willst mich gebrauchen, als Salz für die Erde
Nur noch aus dir will ich leben, oh Herr

[Refrain]

Text & Melodie: Lukas Di Nunzio (1995) ● Bibelstelle: Psalm 36,10
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Buen Camino

© Hannelore Leehr
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August
03.08. 11:00 Leuscheid G.Klein

09:30 Rosbach D.Böttcher
11:00 Schladern D.Böttcher

10.08. 11:00 Leuscheid D.Böttcher Open Air-Gottesdienst am Blauen Stein
09:30 Rosbach D.Böttcher
11:00 Öttershagen B.Amelsberg

17.08. 11:00 Leuscheid D.Böttcher A
09:30 Rosbach D.Böttcher
11:00 Dattenfeld B.Amelsberg

24.08. 11:00 Leuscheid G.Braun T
09:30 Rosbach G.Braun

28.08. 09:00 Leuscheid D.Böttcher Ökumenische Einschulung
31.08. 11:00 Leuscheid D.Böttcher Punkt 11 z. Gemeindefest „Beschenkt“

10:00 an der Sieg O.Cremer, D.Dyck Taufgottesdienst

September
07.09. 11:00 Leuscheid D.Böttcher Anmeldung der neuen Konfirmanden

09:30 Rosbach D.Böttcher
11:00 Schladern G.Braun

14.09. 11:00 Leuscheid D.Böttcher Begrüßung der Konfirmanden A
09:30 Rosbach O.Cremer
09:30 Dattenfeld B.Amelsberg
11:00 Öttershagen O.Cremer

21.09. 11:00 Leuscheid G.Braun
10:00 Öttershagen D.Dyck Frühstück, danach Lichblickegottesdienst
11:00 Öttershagen D.Dyck Lichblickgottesdienst, vorher Frühstück

28.09. 11:00 Leuscheid D.Böttcher T
10:00 Rosbach D.Dyck Diakoniegeottesdienst mit Herchen

Oktober
04.10. 14:30 Leuscheid D.Böttcher Ökumenischer Gottesdienst im Festzelt
05.10. 10:00 Leuscheid D. Böttcher Erntedankfestgottesdienst

09:30 Rosbach O.Cremer
11:00 Dattenfeld B.Amelsberg

A = mit Abendmahl ● T = Taufen ● Ö = ökumenisch



17

12.10. 11:00 Leuscheid G.Klein A
10:00 Rosbach D.Dyck

19.10. 11:00 Leuscheid D.Böttcher T
09:30 Dattenfeld D.Böttcher
10:00 Rosbach O.Cremer
11:00 Öttershagen G.Braun

26.10. 09:30 Dattenfeld D.Böttcher, Johanneum 
11:00 Leuscheid D.Böttcher danach Gemeindeversammlung

31.10. 19:00 Öttershagen D.Böttcher, D.Dyck gemeinsamer Reformationsgottesdienst
danach Zwiebelkuchenessen

November
02.11. 11:00 Leuscheid G.Klein, Prediger aus Imhausen Kanzeltausch im Rahmen der ev. Allianz

09:30 Rosbach D.Dyck, Prediger der ECG Rosbach
11:00 Schladern D.Dyck, Prediger der ECG Rosbach

06.11. 08:00 Leuscheid D.Böttcher Schulgottesdienst
09.11. 11:00 Leuscheid G.Braun A

09:30 Rosbach G.Braun
09:30 Dattenfeld B.Amelsberg

16.11. 11:00 Leuscheid D.Böttcher T
09:30 Dattenfeld D.Böttcher
10:00 Öttershagen D.Dyck Frühstück, danach Lichtblickegottesdienst
11:00 Öttershagen D.Dyck Lichtblickegottesdienst, vorher Frühstück
12:15 Leuscheid D.Böttcher Gedenkfeier Volkstrauertag Friedhof

19.11. 19:00 Leuscheid D.Böttcher Buß- & Bettag - ökumenisch kath. Kirche
23.11. 11:00 Leuscheid D.Böttcher Ewigkeitssonntag

09:30 Rosbach O.Cremer
09:30 Dattenfeld D.Böttcher
14:00 Leuscheid D.Böttcher Andacht auf dem Friedhof

30.11. 11:00 Leuscheid D.Böttcher 1. Advent - Punkt 11 Gottesdienst
09:30 Rosbach D.Dyck
11:00 Schladern B.Amelsberg
11:00 Dattenfeld B.Amelsberg



18

Am 6. Juli 2025 wurden in der evangelischen Kirche Leuscheid konfirmiert: (v.l.) Tiffany Leucht  ●  Laura Hönscheidt 
● Joline Francois ● Lilly Kreischer ● Yannick Wankerl ● Julia Gatzmanga ● Lena Waldhans ● Mia Giedeck 

Wir wünschen unseren Konfirmanden Gottes reichen Segen.

Konfirmation
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Kollekten

Kurz    Aktuell    Termine
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ll Die Klingelbeutelkollekten waren bestimmt ...
•	März 527,98 € für den Weltgebetstag.
•	April 509,04 € für Klostermühle Obernhof.
•	Mai 525,11 € für Ev. Krankenhausseelsorge St.  

Asklepios Klinik
•	Juni 327,77 € für Café Koko.

Die Kollekten aus Amtshandlungen ergaben im selben 
Zeitraum 607,78 €. Diese Beträge wurden ihrer Bestim-
mung gemäß weitergeleitet. 
Wir möchten uns weiterhin an der Lebensmittelspende 
„Windeck Hilft!“ e.V. in Rosbach beteiligen, damit auch 
bedürftige Menschen „ihr täglich Brot“ bekommen kön-
nen. 

Termine

Sonntag	 Gottesdienst.................11:00................. Pfr‘in D. Böttcher ● 0 22 92 - 46 57
Montag	 Mütterkreis...................15:00................. Elvira Schereik ● 0 22 43 - 21 77	     1.Montag/Monat
Dienstag	 Konfi-Unterricht............16:30................. Pfr‘in D. Böttcher ● 0 22 92 - 46 57
	 Posaunenchor...............19:30................. Birgit Vogel ● 0 22 92 - 958 04 00
Mittwoch	 Bibelkreis......................17:30................. Pfr‘in D. Böttcher ● 0 22 92 - 46 57
	 Offenes Singen..............19:00................. Pfr‘in D. Böttcher ● 0 22 92 - 46 57
	 M & M-Kreis..................19:30................. Marlene Gauß ● 0 26 86 - 81 63	      4-wöchentlich
Donnerstag	 Krabbelgruppe..............10:00................. Svenja Bisschopinck ● 0 178 - 890 86 04
Freitag	 Jungschar 1...................14:00-15:45....... Birgit Vogel ● 0 22 92 - 958 04 00
	 Gruppe 2.......................16:00-17:45 
	 Spieletreff.....................14:30................. Erika Geus-Schmitz ● 0 22 92 - 23 59 	      1.Freitag/Monat

Regelmäßig in unserer Gemeinde

Blutspende DRK im ev. Gemeindehaus
Mittwoch 6. August 2025 von 16:00 - 19:30
Mittwoch 5. November 2025 von 16:00 - 19:30

Kleidersammlung für Bethel
vom 13. bis 18. Oktober2025 / Abgabestelle Garage  
Moesstr. 6, 51570 Windeck Leuscheid / von 8:00 - 20:00

Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise bündeln), 
Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut (am besten in  
Säcken) verpackt 

  Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung und Wäsche,  
Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, 
Klein- und Elektrogeräte.

  Wir können leider keine Briefmarken für die Briefmarkenstelle  
Bethel mitnehmen. Rückfragen hierzu an Fr. Wuttke Tel. 0521 144-3597 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung 
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Brockensammlung Bethel 
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Tel. 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –  

eigene Plastiktüten  

verwenden! 

Handzettel_Kleidersack_Brosa_RZ_03.indd   1 02.01.24   13:36

durch die Ev. Kirchengemeinde

Leuscheid
 

 

vom 28. April bis 3. Mai 2025
 

_________________________________________________________

 

Abgabestelle:
 

Garage

Moesstraße 6

 51570 Windeck-Leuscheid

jeweils von 8.00 - 20.00 Uhr
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Wir gratulieren zum Geburtstag
August 2025
 01.08.	 Manfred Ueberholz	 Kocherscheid	 84
 02.08.	 Karola Röhrig		  Schabernack	 91
 04.08.	 Werner Schmidt	 Ehrenhausen	 85
 05.08.	 Eckhard Mörkels	 Leuscheid	 78
 09.08.	 Karin Himmeröder	 Alsen		  84
 10.08.	 Günter Waldhans	 Leuscheid	 85
 10.08.	 Edda Fuhr		  Saal		  82
 17.08.	 Annegrete Winter	 Leuscheid	 76
 21.08.	 Eleonore Höck		  Ohmbach	 84
 21.08.	 Werner Budach		 Irsen		  77
 22.08.	 Siegfried Besser		 Alsen		  85
 22.08.	 Ursula Gansauer	 Leuscheid	 75
 28.08.	 Eva Rosemann		  Leuscheid	 89
 28.08.	 Viktor Kasemir		  Leuscheid	 70
 29.08.	 Klaus Dieter Stößel	 Dattenfeld	 70
September 2025
 02.09.	 Brigitte Fritz		  Locksiefen	 77
 12.09.	 Gisela Griefhahn	 Leuscheid	 83
 12.09.	 Werner Lohmar		 Werfen		 75
 13.09.	 Günter Hengst		  Kocherscheid	 88
 13.09.	 Winfried Geilhausen	 Leuscheid	 87
 15.09.	 Erwin Kunz		  Saal		  85
 17.09.	 Hilde Sommer		  Ehrenhausen	 84
 19.09.	 Reiner Lissen		  Werfen		 70
 21.09.	 Klaus Freier		  Ehrenhausen	 76
 23.09.	 Nina Kuchheuser	 Leuscheid	 87
 23.09.	 Hannelore Himmeröder	Alsen		  77
 24.09.	 Gerd Weber		  Alsen		  81
 25.09.	 Elfriede Schmidt	 Leuscheid	 85
 26.09.	 Hannelore Fahrnow	 Kocherscheid	 75
 27.09.	 Karl Heinz Stark		 Werfen		 81
Oktober 2025
 02.10.	 Irene Budach		  Irsen		  81

 09.10.	 Veronika Waldhans	 Leuscheid	 70
 10.10.	 Erika Schaefer		  Leidhecke	 87
 13.10.	 Eckard Link		  Werfen		 76
 16.10.	 Hans Werner Mischo	 Alsen		  75
 17.10.	 Inge Schmidt		  Alsen		  95
 17.10.	 Margret Budach		 Irsen		  77
 17.10.	 Margot Steves		  Saal		  76
 20.10.	 Elfriede Bitzer		  Kuchhausen	 95
 20.10.	 Lieselotte Heuser	 Alsen		  93
 20.10.	 Erwin Müller		  Kuchhausen	 76
 21.10.	 Wolfgang Fuhrmann	 Werfen		 77
 22.10.	 Ulrich Franz		  Werfen		 70
 24.10.	 Elsa Kolberg		  Kocherscheid	 92
 27.10.	 Gerhard Pollkläsener	 Leuscheid	 75
 30.10.	 Heinrich Himmeröder	 Alsen		  89
 31.10.	 Luise Kappenstein	 Leuscheid 	 90
November 2025
 02.11.	 Lidia Deobald		  Alsen		  70
 04.11.	 Magdalene Engelbert	 Kocherscheid	 86
 05.11.	 Ursula Hundhausen	 Kuchhausen	 78
 08.11.	 Karl-Heinz Thee		 Leuscheid	 88
 08.11.	 Wolfgang Strudthoff	 Leuscheid	 76
 10.11.	 Irene Fuchs		  Werfen		 76
 10.11.	 Viktor Komm		  Kocherscheid	 70
 12.11.	 Heidemarie Unger-Gansauer   Leuscheid	 84
 14.11.	 Friedrich Blasius	 Werfen		 70
 21.11.	 Anna Hoffmann		 Alsen		  91
 22.11.	 Erika Scheibner		  Leuscheid	 88
 22.11.	 Eda Klein		  Leuscheid	 81
 24.11.	 Klaus Röhrig		  Schabernack	 88
 24.11.	 Ingrid Christöphler	 Kocherscheid	 82
 25.11.	 Anneliese Kasten	 Alsen		  88
 30.11.	 Maria-Anna Wirth	 Leuscheid	 89
 30.11.	 Reinhold Hassel		 Alsen		  80
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Getauft wurden

Freud und Leid
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Bestattet wurden

Getraut wurden

•	Hannelore Gansauer (94) aus Kuchhausen
•	Horst Ludwigs (85) aus Kuchhausen
•	Luise Müller (86) aus Locksiefen

•	Jayson Lio Kuchheuser aus Leuscheid
•	Lenny Brozeit aus Leuscheid
•	Janna Marie Hasselbach aus Leuscheid
•	Elisa Mücher aus Bergneustadt 
•	Paula Mücher aus Bergneustadt

•	Janina Stein & Christopher Stein aus Irsen
•	Celine Greb-Marcinkowski & Mirko Marcinkowski aus Leuscheid
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Autor:in oder Zwischentitel

Überschrift
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Frühstückstreffen
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für Frauen

Farben sammeln für den Winter – Vom Sorgen und 
Versorgen.
 
Am Samstag, 22. November 2025 laden wir um neun Uhr 
herzlich ein zu unserem Frühstückstreffen für Frauen ein 
in das Bürger- und Kulturzentrum „kabelmetal“ in Schla-
dern, Schönecker Weg 5.

Zu dem Thema „Farben sammeln für den Winter – Vom 
Sorgen und Versorgen“ wird uns Anja Burbiel durch den 
Morgen begleiten. In einer Welt voller Unsicherheiten 
fragen wir uns: Wie können wir heute die richtigen Ent-
scheidungen treffen, um morgen gut versorgt zu sein?

Die Referentin lädt dazu ein, über kluge Vorratshaltung 
im Übertragenen nachzudenken, ohne das Hier und 
Jetzt aus den Augen zu verlieren. Sammeln und bewah-
ren, aber auch Loslassen und Genießen will gelernt sein.

Freuen Sie sich auf ein reichhaltiges Frühstück und Live-
musik. Der Kostenbeitrag beläuft sich auf 20 €. 

Unser Büchertisch lädt dazu ein, gute Lektüre, Kinder-
bücher und Kalender zu erwerben. Kinder ab 3 Jahren 
werden unentgeltlich betreut und müssen angemeldet 
werden. Sie bekommen ihr Frühstück gratis. 

Karten im Vorverkauf gibt es ab Anfang November bei 
Blumen Feld, Leuscheid - Blumen Mast, Rosbach - Optik 

& Akustik Deutsch, Eitorf – Lebensart, Schladern. Sie ha-
ben auch die Möglichkeit der telefonischen Anmeldung 
bei Elke Klein, 02292 / 7418, E-Mail: eklein56@gmx.net 
und Loni Löbach, 02243 / 81526.

Gerne können Sie Ihre Eintrittskarte reservieren, indem 
Sie den Betrag von 20 € auf das Konto der Frühstücks-
treffen für Frauen in Deutschland e.V. Gruppe Windeck 
überweisen. IBAN DE42 3705 0299 0018 0079 98. Bitte 
geben Sie Ihren Namen und den Verwendungszweck FFF 
22.11.25 an.

Mit der Bezahlung bzw. dem Kauf der Eintrittskarte an 
den Vorverkaufsstellen sind Sie automatisch angemel-
det. Sie sind nach telefonischer Anmeldung verhindert 
zu kommen? Dann rufen Sie uns bitte kurz an: 
02292 / 7418

Das Vorbereitungsteam freut sich sehr auf diesen Vor-
mittag mit Ihnen. 

www.frühstückstreffen.de 
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Gemeindefest

31. August 2025 
Punkt 11

Gottesdienst

Abschluss-Andacht 16:30

Buntes Programm mit Essen & Getränken

Beschenkt

Gemeindefestvorlage quadratisch 25.indd   1 13.07.2025   10:13:15
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Heike Zolper

Krafträuber

Krankheit, Sorgen, Stress, Berge die sich vor einem auf-
türmen und scheinbar nicht zu bewältigen sind, Aus-
weglosigkeit, Zukunftsängste, zeitraubende erfolglose 
deprimierende Bemühungen oder auch Menschen, die 
man als anstrengend und nervend empfindet….. Die 
Liste ist sehr lang und sehr individuell. Der eine ist in 
Situationen ausgeglichen, die andere wiederum völlig 
zermürbt. 

Wir alle kennen sie, diese Krafträuber, und die haben 
wir uns im Gegensatz zu den Kraftquellen nicht freiwillig 
ausgesucht – meistens jedenfalls nicht. Manche bleiben 
nur kurz, andere scheinen gar nicht mehr verschwinden 
zu wollen.

Vor einiger Zeit erzählte jemand von einem Café namens 
„Sorgenfrei“ irgendwo in Norddeutschland. Einfach ge-
mütlich im Café sitzen, alle Sorgen, alles was Kraft raubt, 
für eine Weile vergessen. Da fällt die Bibelstelle 1. Petrus 
5,7 ein: „Alle eure Sorgen werfet auf ihn, er sorgt für 
euch.“ So einfach? – Gott wäre schließlich nicht Gott, 
wenn er nicht jeder Aufgabe gewachsen wäre und un-
fassbar, unendlich größer als jede Vorstellungskraft. 
Vielleicht einfach mal vertrauen, einfach nur vertrauen 
- was kann schon passieren? 

Neue Kraft tanken aus einer unerschöpflichen Quelle, 
bei der es keinen Lieferengpass und kein Embargo gibt.

© Heike Zolper
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Auch wenn die kraftraubenden Probleme oder 
Lebensumstände nicht einfach so verschwinden – 
vielleicht verblassen sie, bekommen einen ande-
ren Stellenwert, Sichtweise und Haltung verändern 
sich.
Ich darf wissen: „Ich sitze nicht alleine am Tisch“.

Kleiner als gedacht

Ich wünsche dir,  
dass du zuweilen deine Sorgen hinter dir lassen 

und auf einen Berg steigen kannst.  
Schau, da unten sind sie, 

weit weg und kleiner als gedacht.  
Ich wünsche dir,  

dass du neue Kraft in dir spürst  
– du hast schon so manchen Berg bezwungen –  

und dass du zurückkehrst in deinen Alltag, 
gestärkt und mit dem Vertrauen,  

dass du dein Leben meistern wirst. 

Tina Willms - Momente, die dem Himmel gehören, 
ISBN 978-3-7615-6784-5
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Gemeindeversammlung 2025

Wie soll meine Gemeinde in fünf Jahren aussehen? Un-
ter dieser Fragestellung steht die diesjährige Gemein-
deversammlung im Gemeindehaus, die am 26. Okto-
ber im Anschluss an den Gottesdienst stattfindet. Dabei 
möchte das Presbyterium ganz bewusst die Wünsche, 
Vorstellungen und auch durchaus Visionen hören, um 
diese mit auf den weiteren Gestaltungsweg zu nehmen. 
Bitte machen Sie sich Gedanken und bringen Sie sie zur 
Versammlung mit. Wir möchten in einen Austausch 
dazu mit Ihnen kommen.

Des Weiteren sollen die konkreten Beschlüsse und Ent-
wicklungen seit der letzten Gemeindeversammlung vor-
gestellt und die zukünftigen Schritte erläutert werden. 
Auch hierzu nehmen wie Ihre Vorstellungen und Anmer-
kungen gerne auf und wollen diese im weiteren Prozess, 
wenn immer machbar, berücksichtigen. 

Wie immer gibt es auch etwas zu essen und zu trinken.

Gemeindeversammlung am 31. Oktober in Öttershagen

Die Nachbargemeinde lädt die Leuscheider Gemeinde 
ausdrücklich zu ihrer Gemeindeversammlung in Öt-
tershagen ein. Sie findet nach dem gemeinsamen Refor-
mationsgottesdienst statt, der um 19 Uhr in Öttershagen 
beginnt.
Bei Zwiebelkuchen möchte das Rosbacher Leitungsgre-
mium über die wesentlichen Themen informieren. Die 

pfarramtliche Verbindung mit Leuscheid ab 01. Septem-
ber 2026 ist erwartbar ein Schwerpunkt.

Bitte nehmen Sie an der Versammlung teil und bringen 
Sie sich ein, stellen Sie Fragen zur Gestaltung der zukünf-
tigen Zusammenarbeit. 

Sehr gerne darf auch Zwiebelkuchen mitgebracht wer-
den. Rosbach spricht mit Nachdruck diese Einladung aus 
und geht von einer regen Leuscheider Teilnahme aus 
– eine Chance, sich näher kennenzulernen und weiter 
aufeinander zuzugehen.

Für das Presbyterium – Mario Gatzmanga

Auch Rosbach lädt ein …. Teilnahme sehr erwünscht

Vermietung Gemeindehaus

•	 			Saal	1,	ca.	80	Personen	......................... 165,00	€
•	 			Saal	2,	ca.	30	Personen	......................... 125,00	€
•	 			Kompletter	Saal	................................... 240,00	€
•	 			Beerdigung:	......................................... 100,00	€
													inklusive	einer	Reinigungsgebühr	i.	H.	v.	50,00	€.

					Buchung	der	Räumlichkeiten	ausschließlich	über		das		
Gemeindebüro	-	Tel.	02292-2022
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EINLADUNG
KINDERGOTTESDIENST

Tauche ein, in eine Zeit voller Spaß, Abenteuer
und neuer Entdeckungen über Gott!

UNTERWASSERWELT

Wann?  
 31.08.2025 

15:00 - 17:00 Uhr

Wo?  
Gemeindezentrum Öttershagen

An der alten Dorfschule 1, 51570 Windeck

Evangelische Kirchengemeinde Rosbach
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Kontakt                                                      Impressum

Pfarrerin	
	 Dorothea Böttcher
	 Moesstr. 8 ● 51570 Windeck
	 02292-4657
Prädikant
	 Günter Klein ●02292-4321

Küsterin	
	 Sabine Engelbert ●0151-67851874

Jugendarbeit	
	 Birgit Vogel
	 02292-9580400
Besuchsdienst	
	 Ursula Gansauer ●02292-4464

Gemeindebüro	
	 Monika Hochhard
	 Moesstr. 6 ● 51570 Windeck
	 02292-2022 
	 Di. 10:00 - 11:30   Do./Fr. 9:00 - 11:30
Schaukasten	
	 Gisela Daubitz
	 02292-921825

Grünpflege	
	 Christian Schürger ●0172-1069879

Haustechnik	
	 Achim Huchel ●0176-45671841

Presbyterium	
	 Heike Barth
	 Jennifer Baum
	 Dorothea Böttcher ●02292-4657

	 Gisela Daubitz
	 Sabine Engelbert
	 Mario Gatzmanga ●02292-8797

	 Katrin Gefeke
	 Günter Klein ●02292-4321

	 Iris Prinz-Klein ●02292-4809

	 Heike Zolper
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Liebe Gemeindemitglieder, aus Daten-
schutzgründen sind wir angehalten, eine 
Veröffentlichung Ihres Geburtstages nur 
mit Ihrer Genehmigung vorzunehmen. 
Wir bitten Sie dringend, sich im Gemein-
debüro zu melden, falls Sie mit der Ver-
öffentlichung nicht einverstanden sind.                  
Vielen Dank!

Bankverbindung 
DE23 3705 0299 0038 0004 28 

Kreissparkasse Köln
Wir freuen uns über  

Spenden zu den Druckkosten 
des Gemeindebriefes



Bestattungen 
         GERHARDS

Tag und Nacht: 02292-7430, Mobil: 0172-6089972
 alle Bestattungsformen
 Erledigung aller Formalitäten
 kostenlose Beratung
 Vorsorgeregelung zu Lebzeiten

www.gerhards-windeck.de

Windeck-Rosbach, Mittelstraße 9 
privat: Alsen/Schneppe

Ihr Ansprechpartner im Trauerfall

Telefon Tag und Nacht: 02292 4997
Hauptstraße 49 · 51570 Windeck-Dattenfeld
info@bestattungshaus-schoettes.de
w w w.bestattungshaus-schoettes.de

Tel.: 02292-3260
Fax: 02292-800330
Mobil: 0160-97462716

E-Mail: PC-Schumacher@t-online.de

Harald Schumacher
Niederleuscheider Straße 33

51570 Windeck

PC-Service

Verkauf von:

PC, Notebook, Tablet, Drucker und alle sonstigen 
Artikel in der PC-Welt
PC Reparaturen, PC Aufrüstungen, Netzwerktechnik, 
Software, Datenrettung, Planung / Beratung

Material sowie alle Komponenten 
beziehe ich von einem autorisierten Fachhändler 

 Ute Klein 

Seit über 25 Jahren bei uns in guten Händen Praxis für 
Krankengymnastik 
und Physiotherapie 

Unsere Leistungen: 
 
Krankengymnastik, Massage,  
Hausbesuche,  
Manuelle Lymphdrainage, 
Natutmoor-Packungen, 
Kinder Bobath Therapie, 
Pilates, 
Skoliose Therapie nach Schroth, 
Rückenschule, 
Gallileo Vibrationstraining, 
Kinesio-Tape Behandlung 

02292-80 00 00 
ute.klein.physio@gmx.de 
Home-Page: Ute-physio.de 

Weyerbuscher Straße 4 
51570 Windeck-Leuscheid 

Praxis für Physiotherapie 




